


VORFALL 7: 3/3

DIE FOLTERUNG EINES AMERIKANISCHEN
POLITIKERS

Am 3. März drang in Georgetown
kurz nach Mitternacht eine kleine
Gruppe bisher unbekannter Männer
in das Haus des ehemaligen
amerikanischen Außenministers ein,
tötete seine zwei Bodyguards und
entführte den Exminister.

Am nächsten Morgen wurde der
gefesselte Minister im Rock Creek
Park von zwei Wanderern entdeckt.

Er war der Folter des
Waterboarding unterzogen worden.



In seine Brust war folgendes
Zeichen geritzt:

Als der Minister nach seiner
Befreiung zu dem Vorfall befragt
wurde, wies er Symptome eines
schweren Schocks auf. Er rief
immer wieder: »Hütet euch vor der
Army of Thieves! Hütet euch vor
der Army of Thieves!«

SCHLUSSFOLGERUNGEN

An den sieben oben geschilderten



Vorfällen lässt sich in recht

blutigen Details die Entstehung
einer nichtstaatlichen
Organisation verfolgen, die sich
»Army of Thieves« nennt.

Wo sich ihr Sitz befindet und wer
ihr angehört, ist nicht bekannt.

Bekannt ist nur: Es ist ein
Zusammenschluss von Einzelpersonen
mit militärischer Ausbildung, die
sich im Lauf der letzten sieben
Monate einen beachtlichen Vorrat
an Waffen, Kapital und Personal
zugelegt haben.

Religiös oder kulturell bedingte
Gründe für die Anschläge dieser
»Armee« sind, zumindest bisher,



nicht zu erkennen. Wir wissen

nicht, was ihre Motive sind.

Aber sie möchten zweifellos auf
sich aufmerksam machen.

Die Army of Thieves hat in den
vergangenen sieben Monaten jeden
Monat jeweils eine Operation
durchgeführt. Auffällig an diesen
Anschlägen ist, dass sie immer zu
einem Zeitpunkt erfolgten, an dem
die Zahl für Tag und Monat
identisch waren. Deshalb sollten
wir uns vorsehen, denn morgen ist
der 4. April …



SCARECROWS
RÜCKKEHR


